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KIRCHGEMEINDEN EGG UND MÖNCHALTORF
KONTAKTPERSONEN

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Egg
Forchstrasse 129, 8132 Egg

Pfarrerin Alke de Groot    043 277 20 13
Kirchenpflegerin Theres Ruef   044 984 21 83
Sekretariat     044 277 20 10
www.ref.ch / egg

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Mönchaltorf
Im Widenbüel 2, 8617 Mönchaltorf

Pfarrvertretung      044 948 01 37
Kirchenpfleger Heinz Lindauer   044 948 07 32
Sekretariat     044 948 01 37
www.kirchemoenchaltorf.ch

Römisch-katholische Kirchgemeinde Egg / Pfarrei Egg – Mönchaltorf – ( Oetwil )
Flurstrasse 10, 8132 Egg

Pfarrer Alfred Suter    043 277 20 20
Kirchenpfleger Armin Studer   044 948 09 54
Pfarreirätin Verena Hafner    044 948 07 84
Sekretariat     043 277 20 20
www.antoniuskirche-egg.ch
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Liebe Kirchgemeindemitglieder von Egg und Mönchaltorf
Liebe Leserinnen und Leser

« Wurzeln, Flügel und gut gebet( t )et », so lautet das Thema unserer neuen Bildungsreihe.

Die ökumenische Erwachsenenbildungskommission Egg-Mönchaltorf freut sich, Ihnen ein 
Programm vorzulegen, das bewusst ein Thema anspricht, welches das ganze Leben um-
spannt, also den gesamten Lebensbogen von der Geburt bis zum Tod und darüber hinaus.

Ein Sprichwort besagt : « Wenn die Kinder klein sind, gib ihnen Wurzeln, wenn sie gross sind, 
gib ihnen Flügel. » Wir alle brauchen Wurzeln, die uns fest mit dem Boden verbinden, damit 
wir gut stehen und standhaft sind. Wer tiefe Wurzeln hat, kann dem Sturm trotzen, wird 
durch ihn gar gestärkt und kann andere vor dem Sturm bewahren und behüten.

Und dennoch wünschen wir uns auch Flügel zum Fliegen und zum Träumen – Flügel, die 
uns in die Lage versetzen, selbst schwerste Lasten zu tragen. Mit unseren Flügeln können 
wir die Gedanken schweifen lassen und Visionen entwickeln, können wir unser eigenes 
Leben formen und gestalten. Dann, am Ende unserer Tage werden uns wieder Flügel ge-
schenkt, und wir vermögen die Schwere des Leibes zu überwinden.

In der Zwischenzeit wollen wir « gut gebettet » sein. Diese Zwischenzeit ist unser Leben, in 
dem wir in Gottes Hand aufgehoben und geborgen sind, darum unser Beten.

Im vorliegenden Programm finden Sie neben unserer Veranstaltungsreihe (  blau hinterlegte 
Texte  ) auch Einzelveranstaltungen der Kirchgemeinden sowie Hinweise auf Konzerte in un-
seren Kirchen.

Für Fragen – oder wenn Sie gern in die Nachbargemeinde mitgenommen werden möchten – 
beachten Sie bitte die Telefonnummer Ihres Kirchensekretariats auf Seite 2.

Für das ökumenische Erwachsenenbildungsteam Egg-Mönchaltorf :

Heinz Lindauer 

Im Team wirkten mit :
Andreas Goerlich, Vreni Hafner, Elisabeth Jahrstorfer, Heinz Lindauer, Mönchaltorf 
Alke de Groot, Theres Ruef, Alfred Suter, Egg
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Reformierte Kirchgemeinde Egg

Göttliche Botschaften in den Märchen ( Fortsetzung )
Anna Meer, Erwachsenenbildnerin, Egg, und Pfarrerin Alke de Groot, Egg

Das grösste Wunder des Märchens ist das Märchen selbst mit seiner Kraft, die uns befähigt, 
immer wieder aufs Neue an Wunder zu glauben. Vertrauen und ein « Ja » zum eigenen Weg 
kennzeichnen die meisten Märchen. Gemeinsam werden wir uns auf die Suche nach dem 
verborgenen Gott im Märchen machen: im Lauschen und Austauschen – und in der Begeg-
nung mit verlorenem Wissen. 

Anmeldung bis 10. August 2011 bei Alke de Groot, 043 277 20 13
Daten :  Donnerstag, 11. August 2011
 Donnerstag, 22. September 2011
 Donnerstag, 20. Oktober 2011
 Donnerstag, 15. Dezember 2011
Zeit : 13.30 – 16.00 Uhr (am 15.12. 14.00 – 16.00 Uhr)
Ort : Chilehuus, Forchstrasse 129, Egg
Kosten : Unkostenbeitrag von 5 Franken pro Nachmittag

Reformierte Kirchgemeinde Egg

Chorschule – Konzertchor Singkreis Egg

Der Singkreis Egg und dessen Leiter, Ernst Buscagne, starten eine neue Initiative, um das 
Interesse für den Chorgesang in Egg und Umgebung zu beleben.
Eingeladen sind alle Interessenten – Jung und Alt. Projektbezogen werden die Stimmen durch 
eine intensive Stimmbildung gezielt aufgebaut und die Grundlagen des Chorgesangs vermit-
telt. Trauen Sie sich, in die Welt der Chormusik einzutauchen und sich und Ihre Stimme von 
einer anderen Seite kennenzulernen. Das Repertoire reicht von gregorianischen Gesängen über 
einfache polyphone Werke bis hin zu den wunderschönen Klängen der deutschen Romantik.
Das Ziel sind gemeinsame Gottesdienstauftritte zusammen mit den Mitgliedern des Sing-
kreises Egg. Nach der Teilnahme an der Chorschule können Interessierte über ein internes 
Vorsingen in den Singkreis eintreten. Informationen bei ernst.buscagne@gmail.com

Daten :  Herren: Jeden Mittwoch, 31. August – 23. November 2011*
 Damen: Jeden Mittwoch, 11. Januar – 4. April 2012**
Zeit : 18.30 – 19.30 Uhr
Ort : Reformierte Kirche Egg
Kosten : Fr. 200.– (inkl. Stimmbildung und Notenmaterial)
*ohne Schulferien und 9. November **ohne Schulferien und 15. Februar

✐
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Reformierte Kirchgemeinde Egg

Egger Pilgertage 2011
Pfarrerin Alke de Groot, Egg, und Heinz Emmisberger, Hinteregg

3. September   Etappe : Spiez – Burgistein / Wattenwil / ca. 23 km
Abfahrt in Esslingen  FB : 06.02 Uhr / Egg FB 06.06 Uhr / Hinteregg FB : 06.08 Uhr
Abfahrt Zürich HB   07.02 Uhr ( Gl. 14 )* Abmarsch Bahnhof Spiez : 08.45 Uhr

1. Oktober   Etappe : Burgistein / Wattenwil – Schwarzenburg / ca. 23 km
Abfahrt in Esslingen  FB : 06.32 Uhr / Egg FB : 06.36 Uhr / Hinteregg FB : 06.38 Uhr
Abfahrt Zürich HB   07.32 Uhr ( Gl. 17 )* Abmarsch Bahnhof Burgistein : 09.10 Uhr

5. November   Etappe : Schwarzenburg – Freiburg / ca. 20 km
Abfahrt in Esslingen  FB : 06.32 Uhr / Egg FB : 06.36 Uhr / Hinteregg FB : 06.38 Uhr
Abfahrt Zürich HB  07.32 Uhr ( Gl. 17 )* Abmarsch Bhf. Schwarzenburg : 09.15 Uhr
* evtl. anderes Gleis 

Neu : Pilgerhöck im Chilehuus : Freitag, 11. November um 19.30 Uhr ( auch für andere Interessierte )
Wir bitten um Anmeldung bei  :
Heinz Emmisberger, 044 984 15 40, heinzemmisberger@gmail.com, oder 
Alke de Groot, 043 277 20 13, alke.de.groot@zh.ref.ch.

Katholische Pfarrei Egg–Mönchaltorf und Reformierte Kirchgemeinde Mönchaltorf

Nachtwallfahrt nach Einsiedeln
Pastoralassistent Andreas Brülisauer, Egg, und Armin Studer, Mönchaltorf

Wir treffen uns für diese längere Wallfahrt in der Kirche Mönchaltorf zur Einstimmung.
Die Wanderung von Rapperswil zum Kloster Einsiedeln dauert rund 5 Stunden und eignet 
sich für geübte Wanderer.
Zwischenverpflegung aus der Kochkiste, kalte Getränke in der Kapelle St. Meinrad sowie 
Frühstück in Einsiedeln werden organisiert. 

Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung gebeten  :
Armin Studer, Weibelacherstr. 7, 8617 Mönchaltorf, 044 948 09 54
armin.studer@sunrise.ch.

Datum : Samstag, 3. September – Sonntag, 4. September 2011
Zeit : 22.15 – 7.00 Uhr ( nach dem Frühstück individuelle Rückreise )
Start : Reformierte Kirche Mönchaltorf ( Andacht )

✐

✐
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Reformierte Kirchgemeinde Mönchaltorf

Kirchenkonzert 

Das Duo Hoebocken Dans spielt Tanzmusik aus dem Mittelalter und der Barockzeit
auf historischen Instrumenten und begleitet von launigen Kommentaren.

Datum : Sonntag, 4. September 2011
Zeit : 19.30 Uhr
Ort : Reformierte Kirche Mönchaltorf

Reformierte Kirchgemeinde Egg

Cantiamo insieme

Auf September 2011 gründen wir eine neue Singgruppe in der Kirchgemeinde Egg : 
« Cantiamo insieme ». Damit reagieren wir auf die grosse Nachfrage nach einem Chor,  
in dem die Freude am Singen und das Gemeinschaftserlebnis im Vordergrund stehen. 
Zum Mitsingen sind alle herzlich eingeladen, gleich welchen Alters oder musikalischer Vor-
bildung. Auch wenn Sie von sich meinen, nicht singen zu können – hier haben Sie die 
Gelegenheit, sich vom Gegenteil zu überzeugen.
Das Ziel ist, die Freude am Singen zu fördern und gelegentlich einen Gottesdienst in der 
Kirchgemeinde musikalisch mitzugestalten.

Anmeldung bis 30. August 2011 bei ernst.buscagne@gmail.com

Daten: Jeden zweiten Dienstag, ab 6. September 2011*
Zeit : 20.00 – 21.00 Uhr
Ort :  Reformierte Kirche Egg
*ohne Schulferien

✐
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Reformierte Kirchgemeinde Egg

Matinee : Kluge rechtliche Regelungen schaffen Sicherheit
lic. iur. Katharina Willi, Mediatorin, Zürich

Die Juristin und Mediatorin berät Frauen und Männer jeglichen Alters zu Fragen, die sich im 
Alltag stellen. Ihr Ziel ist es, Hilfe zur Selbsthilfe zu vermitteln. An diesem Morgen gibt sie 
einen kurzen Überblick über wesentliche Themenbereiche im Alter wie Patientenverfügung 
– Vorsorgevollmacht – Testament.
Die Referentin geht gerne auf konkrete Fragen ein, die das Wohnen im Alter oder die Erwar-
tungen und Wünsche zwischen den Generationen betreffen.

Datum : Mittwoch, 7. September 2011
Zeit : 9.15 – 11.00 Uhr
Ort : Kirchgemeindehaus, Esslingersaal, Vogelsangstrasse 31, Esslingen

Kirchgemeinden Egg und Mönchaltorf 

WWW – eine Reise in die Wurzelwunderwelt  
Urs Wegmann, Forstwart und Ranger, Bassersdorf, und Pfarrerin Alke de Groot, Egg

Sie sind kaum zu sehen und doch so wichtig : Bäume stehen nur dank ihrer Wurzeln 
stabil und gut verankert. Diese versorgen die Bäume mit Wasser und Nährstoffen 
und trotzen schlimmen Stürmen. Wie machen sie das ? Wie dringen Wurzeln in den 
harten Boden ein, und wie finden sie das nötige Wasser  ? Wenn ihnen die Kraft fehlt 
oder der Nachbar ihnen den Platz streitig macht, können sich auch Bäume mit den 
mächtigsten Stämmen nicht mehr aufrecht halten. ( www.wald-mensch.ch )
Im Anschluss an das Referat betrachtet Pfarrerin Alke de Groot Wurzeln durch die 
theologische Brille – was hält uns Menschen im Leben ? Wo und was sind unsere 
Wurzeln ?

Datum : Donnerstag, 8. September 2011
Zeit : 19.30 Uhr
Ort :  Kirchgemeindehaus, Esslingersaal, Vogelsangstrasse 31, Esslingen
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Reformierte Kirchgemeinde Mönchaltorf

Meditatives Tanzen
Zum Eidgenössischen Dank-, Buss- und Bettag
Pia Engler, Fasten-, Atem- und Tanzfachfrau, Mönchaltorf

In meditativen oder sakralen Tänzen nehmen wir uralte Symbole wie Spirale, Labyrinth, 
Kreis, Kreuz usw. auf und vereinigen sie tänzerisch zum Ausdruck von Freude, Trauer, Lob 
und Dank. Die Tänze können Wegen oder Wegstücken gleichen.
Aus der Mitte schöpfen wir Kraft, holen uns Segen. Die Tänze werden im Kreis getanzt, das 
lässt uns die hilfreiche Unterstützung der anderen spüren. Im Kreis sind wir verbunden, 
gehalten und ausgerichtet auf die Mitte.

Datum : Sonntag, 18. September 2011
Zeit :  19.30 – 21.30 Uhr
Ort : Mönchhof, Grosser Saal, Mönchaltorf
Kosten : Freiwilliger Unkostenbeitrag

Reformierte Kirchgemeinde Egg

SchöpfungsZeit 2011: Wunderwelt der Orchideen
Rolf Chiarini, Esslingen

Im Rahmen der SchöpfungsZeit 2011 mit dem Titel «Zwischen Wipfeln und Wurzeln» lädt uns 
Rolf Chiarini auf eine Entdeckungsreise ins Reich der einheimischen Orchideen ein. Von den 
etwa 80 in der Schweiz wildwachsenden Orchideen wird er uns 60 mit Bild und Wort vorstellen.
 

Datum: Donnerstag, 22. September 2011
Zeit: 19.30 Uhr
Ort: Kirchgemeindehaus, Esslingersaal, Vogelsangstrasse 31, Esslingen
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Das Kind von Noah 
Theater 58, Zürich

Das « Kind von Noah » nach dem Autor Eric-Emmanuel Schmitt erzählt die spannen-
de und ungewöhnliche Geschichte des 7-jährigen jüdischen Jungen Joseph wäh-
rend der deutschen Besatzung Frankreichs.
Es ist ein berührendes und herausforderndes Stück über Toleranz gegenüber Anders-
denkenden und Andersgläubigen, auch über das Bewahren von Glauben in einer von 
Verfolgungen und Bedrohungen gezeichneten Welt. Die Thematik will Ansporn sein, 
den Glauben an das Gute im Menschen nicht aufzugeben.

Datum : Sonntag, 2. Oktober 2011
Zeit : 19.00 Uhr ( ca. 1½ Std. mit Pause )
Ort : Reformierte Kirche Egg
Kosten : Eintritt frei, Kollekte zur Deckung unserer Unkosten

Reformierte Kirchgemeinde Egg

Egger Chilbi-Musig
Ursula Hauser, Orgel

Datum :  Freitag, 23. September 2011
Zeit :  18.30 Uhr
Ort : Reformierte Kirche Egg
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der Alterskommission Egg ( Pro Senectute ) sowie der Kirchgemeinden Egg und Mönchaltorf

Palliative Care: medizinische 
und pflegerische Aspekte
Dr. med. Andreas Weber, FMH, Anästhesie, Schmerztherapie und Palliativmedizin, Spital Wetzikon, 
und Eva Osasuyi, Leitung Pflegeabteilung, Stiftung Loogarten, Esslingen

Die meisten Menschen wünschen sich ein langes, gesundes Leben, und falls eine 
unheilbare Krankheit eintrifft, rasch und ohne Qual zu Hause zu sterben. Tatsächlich 
geht dieser Wunsch nur für einen kleinen Teil der Menschen in Erfüllung. Viele Patien-
ten leiden unter Schmerzen, Atemnot und anderen Beschwerden. Palliative Care kann 
dies oft verbessern. Andreas Weber geht Fragen nach, wie : Was ist am wichtigsten 
für die Zeit, die noch bleibt, und welches Team braucht es, damit bei Problemen 
rasch und wirkungsvoll reagiert werden kann ? Welche Unterstützung brauchen die 
Angehörigen, und wo bekommt man sie ?

Mit der palliativen Pflege kann die Lebensqualität eines unheilbar kranken Menschen 
bis zu seinem Tod verbessert werden. Sie beruht auf einer ganzheitlichen Wahrneh-
mung des Menschen und seiner Lebenssituation. Die Stiftung Loogarten hat für ihr 
Alters- und Pflegezentrum ein Konzept erarbeitet, welches diese Pflege und Betreu-
ung umfasst. Eva Osasuyi zeigt auf, wie betroffene Menschen die palliative Pflege in 
der Praxis erfahren. 
 
Datum : Donnerstag, 3. November 2011
Zeit : 19.30 Uhr
Ort : Mönchhof, Grosser Saal, Mönchaltorf

Datum : Dienstag, 15. November 2011 ( Inhalt wie 3. November in Mönchaltorf ) 
Zeit : 19.30 Uhr
Ort : Katholisches Pfarreizentrum, Pfarreisaal, Flurstrasse 10, Egg

( Siehe dazu auch nächste Seite )

- 11 -



- 12 -

 
Palliative Care: ethische, religiöse 
und seelsorgliche Aspekte
Pfarrer Markus Naegeli, Spitalseelsorger, Spital Uster

Seelsorgendes Begleiten in Zeiten des Sterbens

Wenn wir mit einer unheilbaren, fortschreitenden Krankheit konfrontiert sind, wird 
dies für uns und unsere Angehörigen zu einer vielfältigen Herausforderung, die auch 
die psychisch-geistig-geistliche Ebene mit einschliesst. Betroffenen stellen sich be-
drängende Fragen : Was heisst würdiges Sterben ? Wie gehen wir mit der Brüchigkeit 
und Endlichkeit des Daseins um ? Ist der sogenannte « Freitod » eine vertretbare Lö-
sung ? Wo bleibt Gott mit seiner Gerechtigkeit ? Wo und wie schöpfen wir Kraft, um 
das Leiden zu akzeptieren ?
Markus Naegeli gibt aus biblischer und «seel-sorgender» Sicht Hinweise, worauf im 
Umgang mit Sterbenden und ihren Angehörigen besonders zu achten ist. 

Datum : Donnerstag, 10. November 2011
Zeit : 19.30 Uhr
Ort : Mönchhof, Grosser Saal, Mönchaltorf

Katholische Pfarrei Egg–Mönchaltorf

Kerzenziehen

Daten : Freitag, 4. November – Sonntag, 6. November 2011
Zeit : Fr 20 – 24 Uhr, Sa 10 – 20 Uhr, So 11 – 18 Uhr
Ort :   Innenhof der kath. Kirche Egg, Flurstrasse 10, Egg

Für Speis und Trank ist gesorgt.
Organisation : Jubla-Gruppe, info@jubla-egg.ch, 043 277 20 24 oder 079 791 60 78
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Reformierte Kirchgemeinde Mönchaltorf

Kerzenziehen
Datum : Montag, 7. November – Sonntag, 13. November 2011
Zeit : Mo – Fr 14 – 19 Uhr, Sa 10 – 18 Uhr, So 10 – 13 Uhr
 Dienstagabend 19 – 22 Uhr für Erwachsene
Ort : CEVI-Hütte, Mönchaltorf

Ursula Meier-Lung, Gartenstrasse 6, 8617 Mönchaltorf, 044 948 15 05
u.meier-lung@gmx.ch

Reformierte Kirchgemeinde Egg

Musik und Wort zum Advent 
Andrea Herzog, Flöte, Ursula Hauser, Orgel, Pfarrerin Alke de Groot, Wort 

Datum :  Sonntag, 4. Dezember 2011
Zeit : 17.00 Uhr
Ort : Reformierte Kirche Egg

Reformierte Kirchgemeinde Egg

Heiteres Neujahrskonzert
Albert Weber, Klavier, Ursula Hauser, Orgel 

Datum : Sonntag, 8. Januar 2012
Zeit : 17.00 Uhr
Ort : Reformierte Kirche Egg



- 14 -

Ö
ku

m
en

is
ch

e 
Re

ih
e :

 W
ur

ze
ln

, F
lü

ge
l u

nd
 g

ut
 g

eb
et

( t
 )e

t Kirchgemeinden Egg und Mönchaltorf

Gott und Geld, oder : 
Was tun mit den « anvertrauten Talenten » ? 
PD Dr. Stefan Grotefeld, Theologe, Zürich

Der Umgang mit dem « lieben Geld » hat Christinnen und Christen zu allen Zeiten 
beschäftigt. Heute stellen sich immer mehr Menschen die Frage, wie sie ihr Geld 
verantwortlich anlegen können. Welche Möglichkeiten gibt es, und an welchen Kri-
terien kann man sich orientieren ? Stefan Grotefeld ist Fachstellenleiter Kirche und 
Wirtschaft bei der Zürcher Landeskirche. Seine Arbeitsschwerpunkte sind « Politische 
Ethik », « Wirtschafts- und Unternehmensethik » sowie « Grundlagen der theologischen 
Ethik ». 

Datum : Dienstag, 10. Januar 2012
Zeit :  19.30 Uhr
Ort : Kirchgemeindehaus, Esslingersaal, Vogelsangstrasse 31, Esslingen

Konzertzirkel Egg

Das Kleine Zürcher Ensemble 
Leitung : Kemal Akçag, Ursula Hauser, Orgel und Harmonium

Datum : Sonntag, 22. Januar 2012
Zeit : 17.00 Uhr
Ort :  Reformierte Kirche Egg
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t Kirchgemeinden Egg und Mönchaltorf

Halbzeit – Wendezeit
Die mittleren Jahre als Herausforderung und Chance
Pasqualina Perrig-Chiello, Psychologin und Honorarprofessorin, Bern

Frauen und Männer zwischen vierzig und sechzig Jahren haben in unserer Gesell-
schaft den grössten Einfluss und die meiste Verantwortung.
Sie sind auf dem Zenit – oder etwa nicht ? Ist das mittlere Lebensalter nicht vielmehr 
die Zeit von Midlife-Crisis, von endlosen Konflikten in Partnerschaft und Familie, des 
Zerrissenseins zwischen Erwartungen der jüngeren und der älteren Generation ? Um 
die mittleren Jahre ranken sich viele Mythen, aber wir wissen wenig darüber, was die 
Leute in diesen Jahren wirklich bewegt, welche Nöte sie haben, welche Ambitionen 
sie hegen und in welchen Lebensrealitäten sie sich befinden. 

Datum : Donnerstag, 2. Februar 2012
Zeit : 19.30 Uhr
Ort :  Mönchhof, Kleiner Saal, Mönchaltorf

Reformierte Kirchgemeinde Egg

Wunschkonzert zum Valentinstag  
Ursula Hauser, Orgel 

Wünsche bis 3. Februar 2012 an  ursulahauser.orgel@sunrise.ch

Datum :  Sonntag, 12. Februar 2012
Zeit : 17.00 Uhr
Ort : Reformierte Kirche Egg

✐



- 16 -

Reformierte Kirchgemeinde Mönchaltorf

Kirchenkonzert 

Der Plauschchor Mönchaltorf singt Lieder aus der Renaissance über Liebe und Verlust, vom 
Tanzen und Trinken, der Natur und dem Glauben an Gott.

Datum : Sonntag, 12. Februar 2012
Zeit : 19.30 Uhr
Ort :  Reformierte Kirche Mönchaltorf

Reformierte Kirchgemeinde Egg

Egger Pilgertage Frühjahr 2012 

Samstag, 10. März / 28. April / 26. Mai / 30. Juni 2012
(  Die Routen stehen noch nicht fest.  )

Informationen bei : 
Heinz Emmisberger, 044 984 15 40, heinzemmisberger@gmail.com

Reformierte Kirchgemeinde Mönchaltorf

Fasten im Alltag
Pia Engler, Fasten-, Atem- und Tanzfachfrau, Mönchaltorf

Fasten ist eine Chance, mit Überfluss, krankmachenden Gewohnheiten und Stress fertig zu 
werden. Es ist eine Phase des Innehaltens und eine Möglichkeit, besser zu sich selber zu 
finden, anderen und Gott neu zu begegnen.
Das Fasten in dieser Woche wird in der üblichen Methode nach Buchinger wie auch in der 
milderen Form nach Hildegard von Bingen geführt.

Datum : Samstag, 17. März – Samstag, 24. März 2012
Zeit : Nach Absprache
Ort : Mönchhof, Chilestube, Mönchaltorf

Anmeldung : Pia Engler, Seestrasse 7, 8617 Mönchaltorf, 081 284 30 59✐
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Flügel, die grosse Lasten tragen
Mit Heinz Lindauer, Mönchaltorf

Der Traum der Menschheit vom Fliegen wurde möglich. Aber, wie Sie wissen, müs-
sen aufgrund physikalischer Gesetze dazu bestimmte Bedingungen erfüllt und 
eingehalten werden. Mit einer Betriebsbesichtigung bei der SR Technics durch die 
verschiedenen Bereiche der Flugzeugwartung und -überholung werden wir dem Phä-
nomen der starken Flügel, die uns in die Lüfte und unseren Träumen entgegentragen, 
näherkommen.
Der Flugplatz ist vielen als Ort des Aufbruchs und der Hektik bekannt. Eher wenige 
Menschen kennen dagegen den Andachtsraum im Flughafengebäude, ein Ort der 
Stille und Einkehr. Ein Flughafenseelsorger wird uns diesen Ort vorstellen und über 
die vielfältigen Aufgaben des Seelsorgeteams berichten.

Führung durch SR Technics
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt, das Mindestalter für die Teilnahme an der Führung 
durch SR Technics ist 16 Jahre.

Datum : Samstag, 31. März 2012
Zeit : 9.00 Uhr ( ca. 2½ Std. )
Ort : Flughafen Zürich

Besuch des Andachtsraumes ( Kapelle ) und Information über die Flughafenseelsorge

Datum : Samstag, 31. März 2012
Zeit :  13.00 Uhr ( ca. 1 Std., evtl. anschliessend an die Führung )
Ort :  Flughafen Zürich

Eine Anmeldung ist erforderlich, spätestens bis 31. Januar 2012 an :
Heinz Lindauer, Im Heugarten 24, 8617 Mönchaltorf, 044 948 07 32 
heinz.lindauer@bluewin.ch

Die Reise zum Flughafen Zürich und zurück erfolgt individuell. Es bestehen gute Ver-
bindungen mit öffentlichen Verkehrsmitteln. 
( Detailinformationen folgen )

✐
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Unter Deinen Flügeln I
Die Psalmen verbinden uns im menschlichen Sorgen mit 
Gott und machen sein befreiendes, helfendes Handeln deutlich.
Vikar Dr. Fulvio Gamba, Egg

Sich getragen wissen in den Jubelzeiten des Lebens und ebenso, wenn Not und 
Schmerz uns treffen – mit den Psalmen stehen wir in einer grossen Gemeinschaft 
von Betenden und spüren : Wir rufen nicht ins Leere, denn Einer hört uns.
Welche spirituellen Gedanken prägen diese Jahrhunderte überdauernden Texte ?
Was mag mit uns geschehen, wenn wir uns auf sie einlassen ?
Wie aktualisierten sich die Psalmen im Lauf der Geschichte ( bei Jesus, im Stunden-
gebet, in der Kunst ) ?

Der Vortrag ist auch als Einstimmung auf den Besuch 
der Klosterkirche Birnau von Samstag, 21. April 2012, gedacht.

Datum :  Dienstag, 17. April 2012
Zeit : 19.30 Uhr
Ort : Katholisches Pfarreizentrum, Pfarreisaal, Flurstrasse 10, Egg

Reformierte Kirchgemeinde Egg

Fyraabig-Musig
Ursula Hauser, Orgel

Datum : Freitag, 13. April 2012
Zeit : 19.00 Uhr
Ort : Reformierte Kirche Egg

Reformierte Kirchgemeinde Egg

Fyraabig-Musig
Ursula Hauser, Orgel

Datum : Freitag, 20. April 2012
Zeit : 19.00 Uhr
Ort : Reformierte Kirche Egg
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Unter Deinen Flügeln II 

Tagesausflug zu den tausend Engeln im Barockjuwel 
Basilika Birnau am Bodensee ( nahe Konstanz – Meersburg )

Gemeinsame Fahrt mit dem Car und kundige Führung durch die Klosterkirche.

Am sonnigen Südhang des Überlinger Sees erhebt sich weithin sichtbar die Kloster-
kirche Birnau, ein Glanzpunkt an der oberschwäbischen Barockstrasse. Betritt man 
die Wallfahrtskirche durch das schwungvolle Eingangsportal, schlägt einem eine 
überwältigende Flut von Verzierungen, Engelsfiguren und Ausschmückungen ent-
gegen. Die Pracht der Kirche soll die Gläubigen von der Grösse Gottes überzeugen. 
Kommen Sie mit?

  Anmeldung bis 7. April 2012 bei Vreni Hafner,
  044 948 07 84, fhafner@gmx.ch

Datum : Samstag, 21. April 2012
Zeit : Wird nach Anmeldeschluss bekanntgegeben
Ort : Birnau

Reformierte Kirchgemeinde Egg

Fyraabig-Musig
Liederabend mit Ernst Buscagne, Bariton, und Pianist

Datum : Freitag, 27. April 2012
Zeit : 19.00 Uhr
Ort : Reformierte Kirche Egg
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